
Igel gefunden was nun?

Wie schwer sollte ein Igel zum Überwintern sein?       600 g

Wann muss ein Igel aufgenommen werden? Wenn ein Igel ab November unter 600 g wiegt, 
oder wenn ein Igel tagsüber herumläuft, sollte er untersucht werden, oft sind diese Tiere krank.

Was sollte der Finder gleich tun?
• Igel in einen geschlossenen (abgedeckten) Karton legen und in die Wärme stellen
• Igel auf Wärmeflasche legen (z. B. Mehrwegflasche mit warmem Wasser)
• Futter und Wasser anbieten
• Flohbehandlung: Jakutin-Spray oder  Advantage/Advocate 0,1ml/250g KGW

Was kann man einem Igel füttern?
• Katzen- oder Hundedosenfutter Katzentrockenfutter
• Hackfleisch (kurz anbraten, nie roh geben!) oder Rührei (ohne Gewürze, aber mit etwas Öl 

in der Pfanne garen, mit der Gabel zerkleinern). 
• Igelfutter aus dem Handel bzw. Wartezimmer
• Zum Trinken Wasser (niemals Milch) hinstellen. 
• Schwachen Tieren flößt man mittels einer Plastik-Einwegspritze lauwarmen, gesüßten 

Fenchel- oder Kamillentee und Vitaminpaste (z.B. NutriCal) ein.

Was kommt auf den Finder zu?
• die Behandlungskosten (nur Medikamentenkosten, meist  unter 15 Euro)
• ggf. Kotuntersuchung
• den Igel selbst füttern und überwintern (bis 600 g warm halten, z.B. in Duschkabine stellen)
• Optimal: Igel auf 600g auffüttern und dann, wenn keine Minusgrade sind, auswintern. 
• Wenn ein Igel einen kranken Eindruck macht (bewegt sich wenig, läuft hektisch hin und her,

etc.) noch einmal vorstellen und nicht  aussetzen

Routineablauf:
• Igel entflohen, beim Tierarzt vorstellen, füttern und warmhalten
• Entwurmung mit Flubenol oder Panacur
• Kotprobe (3-Tage Sammelkot) abgeben: Immer sinnvoll, bei Husten unbedingt nötig
• ggf. Lungenwurmbehandlung (Injektionen, Antibiotika ins Futter)
• mit 600 g langsam kühlstellen, einwintern (siehe pro-igel.de)

Wichtige Internetadresse für Igel: www.pro-igel.de


